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Welch Dunkel uns auch hält, 

 Sein Licht hat uns getroffen! 

  Hoch über aller Welt 

 Steht nun der Himmel offen. 

    Gelobt sei Jesus Christ! 
                                                 Jochen Klepper 



 2                          

03 An die Gemeinde 11 Advent und Weinachten 2022 

04 An die Gemeinde 12 Bild im Pfarrsaal 

05 Gottesdienste 13 Zum Neuen Jahr 2023 

06 Geburtstage 14 Konzert 

07 Aus den Familien/Fahrdienste 15 Allianzgebetswoche  2023 

08 Verabschiedung Marion 16 Veranstaltungen Beutha 

09 Adventskalender 17 Veranstaltungen Neuwürschnitz 

10 Kinderseite 18 Impressum 

Wir wünschen allen Lesern unseres Gemeindebriefes 

ein recht frohes und gesegnetes Weihnachtsfest! 
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Da stehen wir wieder: Am Ende eines 
Jahres und vor dem Beginn eines Neu-
en. Und all das, was in den zurücklie-
genden Monaten passiert ist, lässt uns 
ratlos stehen und mit Sorge nach vorn 
blicken. 
Unsere Welt hat sich verändert und die 
Schlagwörter - 
Klimawandel, Krieg, Energiekrise, 
Corona, Inflation  - die uns jeden Tag in 
allen Medien begegnen, sind mit ihren 
Auswirkungen in unseren Alltag einge-
drungen und treffen uns alle. 
Und dann lese ich den Monatsspruch 
für Dezember und denke, was hilft mir 
der Satz über paradiesische Zustände, 
von denen wir im Augenblick sehr weit 
entfernt sind. 
Das friedliche Bild von einer heilen Welt 
passt nicht in unsere jetzige Zeit. 
Der Prophet Jesaja hat diese Worte vor 
ca. 2300 Jahren gesagt, als für die Men-
schen im Nordreich Israel alles aus war, 
sie in ein fremdes Land verschleppt und 
aller Hoffnung beraubt waren. Auch 
keine paradiesischen Zustände. 
Und dann dieser Satz: 
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der 
Panther liegt beim Böcklein. Kalb und 
Löwe weiden zusammen, ein kleiner 
Junge leitet sie.  
Was für ein Bild. Da verkehrt sich alles 
ins Gegenteil, keiner macht dem ande-
ren das Lebensrecht streitig, Wider-
sprüchliches kann beieinander  woh-

nen, Feindschaften gibt es nicht mehr. 
Ein Sehnsuchtsbild für eine friedvolle, 
gerechte Welt. Und die beginnt an 
Weihnachten, ganz klein und leise und 
mit diesem Kind JESUS. 
Neues Leben in einer verletzten Welt - 
wie ein Reis aus einem abgeschlagenen 
Baumstumpf.  
Es ist ein Ros’ (Reis) entsprungen aus 
einer Wurzel zart – so werden wir bald 
singen, und davon kündet Jesaja in den 
vorangehenden Versen. 
Dieses Kind kommt hinein in eine hoff-
nungslose Welt – damals in Bethlehem 
und heute zu uns.  
Es macht Hirten und Weise froh und 
alle, die davon hören. 
Auch uns.  
Warum sonst feiern wir Weihnachten 
jedes Jahr neu – weil die Sehnsucht in 
uns wohnt nach einer Welt in Frieden 
und Gerechtigkeit und Liebe, wo Wolf 
und Lamm, Kalb und Löwe beieinander 
wohnen, Mensch und Natur im Ein- 
klang leben.  
Wir brauchen dieses Kind, diesen 
Immanuel – Gott ist mit uns. 
Als ich schon dabei war, über diese Ver-
se aus der Bibel nachzudenken, habe 
ich sie entdeckt: eine blühende Christ-
rose im Garten. Die blüht, wenn in der 
Natur rings um gerade alles vergeht. 
Was für ein Bild! 
 

weiter auf Seite 4 

Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim Böcklein. Kalb 
und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.               Jesaja 11,6 
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Aktion »Weihnachten im Schuhkarton« 

Herzlichen Dank für die 64(49) Päckchen 
„Weihnachten im Schuhkarton“, die von 
unserer Gemeinde Beutha-Neuwürschnitz 
gepackt wurden. 
Von dem gespendeten Geld wurden 
12 Päckchen gepackt. 
 

Liebe kann man einpacken. 

Für mich persönlich geht das letzte Jahr 
als Mitarbeiterin unserer Kirchgemein-
de zu Ende.  
In den fast 30 Jahren mit unzähligen 
Veränderungen, Neuerungen und Um-
brüchen habe ich immer erfahren: Ich 
bin nicht allein. Ich habe einen starken 
Herrn, der sich um kleine und große 
Dinge kümmert. Ich muss sie IHM nur 
anvertrauen. 
Ob bei der Arbeit mit den Kindern, Krip-
penspielen, Verwaltungs-aufgaben, Ge-
meindealltag und -höhepunkten, un-
zähligen kleinen und großen Bauprojek-

ten – Gottes Hilfe habe ich immer erfah-
ren.  
Staunend kann ich zurückblicken.  
Und von der Hoffnung erzählen, die uns 
von Weihnachten aus weiter trägt, 
trotz aller Ungewissheit, in ein neues 
Jahr, von dem wir eines ganz sicher wis-
sen: Jesus ist mittendrinn. 
 
In dieser Gewissheit wünsche ich  
uns allen eine gesegnete  
Advents-und Weihnachtszeit  
und Zuversicht für 2023. 
Ihre/Eure Ulrike Stöcker 

Es ist ein Ros entsprungen 
aus einer Wurzel zart, 
wie uns die Alten sungen, 
von Jesse kam die Art 
und hat ein Blümlein bracht 
mitten im kalten Winter 
wohl zu der halben Nacht. 
 

  Das Blümlein, das ich meine, 
  davon Jesaja sagt, 
  hat uns gebracht alleine 
  Marie, die reine Magd; 
  aus Gottes ewgem Rat 
  hat sie ein Kind geboren, 
  welches uns selig macht. 
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2. Sonntag im Advent 
04.12.2022 

 

3. Sonntag im Advent 
11.12.2022 

☺

4. Sonntag im Advent 
18.12.2022 

 

Heiliger Abend 
24.12.2022 

1.Christfesttag 
25.12.2022 

2. Christfesttag 
26.12.2022 

☺

Altjahrsabend 
31.12.2022 

g                ☺

Neujahrstag 
01.01.2023 

Epiphanias 
06.01.2023 

1. Sonntag nach Epiphanias 
08.01.2023 

 ☺

2. Sonntag nach Epiphanias 
15.01.2023 

3. Sonntag nach Epiphanias 
22.01.2023 

Letzter Sonntag nach Epiphanias 
29.01.2023 

g☺
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Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag! 

Beutha    Neuwürschnitz  
Martin Neubert 84 Jahre  Peter Stein 81 Jahre 
Horst Scheibner 89 Jahre  Christa Schreiter 85Jahre 
Rolf Leonhardt 87 Jahre  Christine Bochmann 75Jahre 
Adolf Voigt 89 Jahre  Eva Bucher 80 Jahre 
Jochen Weigel 84 Jahre  Adelheid Sternkopf 81Jahre 
   Renate Gottschlich 86 Jahre 

Im Dezember 

Im Januar 

Allen weiteren Geburtstagskindern  
im Dezember und Januar wünschen wir Gottes Segen! 

Gott denkt an uns und segnet uns! 
Psalm 115,12 

Beutha / Raum   Ingrid Krause 80Jahre 
Edith Richter 87 Jahre  Hildegard Kulik 89 Jahre 
Renate Leonhardt 83 Jahre  Margarete Heinze 96 Jahre 
Ursula Singer 90 Jahre  Elise Bosler 70Jahre 
Neuwürschnitz   Jutta Horn 92 Jahre 
Suse Eibisch 86 Jahre  Christine Seidel 80 Jahre 
Lisa Gehre 80 Jahre  Günther Schulz 83 Jahre 
Renate Schulz 81 Jahre  Ursula Resch 89Jahre 
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Eine „Gute Seele“ 
Sicher haben es die meisten Gottes-
dienstbesucher schon mitbekom-
men: in der Beuthaer Kirche taucht 
jetzt immer öfter ein „neues“ Ge-
sicht auf. Das gehört zur Cornelia 
Geogi, unser-er neuen Kirchnerin. 

Sie ist in die Fußstapfen von Marion 
Oelsner getreten… von fast allen 
nur genannt: die Marion – und ich 
möchte mal hinzusetzen:  

Eine der „guten Seelen“ der Beutha-
er Gemeinde. Seit mehr als dreißig 
Jahren hat Marion für die Wohlfühl-
Atmosphäre im Pfarrhaus und in der 
Kirche gesorgt. Sie hat den Pfarrsaal 
um- und ein- und ausgeräumt. So 
wie der gebraucht wurde. Hat in der 
Gemeindeküche alles in Schwung 
und Ordnung gehalten. Die Kirche 
geputzt und geschmückt, dafür zeit-
weise auch einige andere fleißige 
Frauen gewinnen können. Sie hat 
sich mit dem komplizierten Jubel-
konfirmations-Verfahren abgeplagt 
und die Kirchenbücher gepflegt. 
Und dann auch noch bei allen Ge-
meindefesten und sonstigen Ge-
meindeveranstaltungen mit vor- und 
nachbereitet. Und das alles mit ei-
nem freundlichen Gesicht, mit Herz-
lichkeit und dem untrüglichen Ge-
spür für „Schönheit und Ästhetik“ 
im Kirchenraum. 

 Seit mindestens zwei Jahren wollte 
die Marion immer wieder gern mal 
ihren Ruhestand – ohne Nervenkit-
zel – genießen. Doch weil es so 
schwierig war, eine Nachfolgerin zu 
finden, hat sich Marion immer wie-
der für das Weitermachen bereit er-
klärt…und ist bis heute für „die Con-
ny“ eine wichtige Hilfe im Rücken. 
Im Namen des Kirchenvorstandes 
möchte ich an dieser Stelle ein ganz 
großes Dankeschön sagen! Danke 
für alles, was Du, liebe Marion, für 
Deine Gemeinde getan hast! Es lag 
so viel Segen in darin! Bleibe vor al-
lem behütet und: Getrost und unver-
zagt. Denn der Herr wird mit Dir sein 
in allem was Du tust (Josua 1,9).  

Herzlichst grüßt Roswitha Brock, Pfar-
rerin 

(Die offizielle Verabschiedung wird in ei-
nem der nächsten Gottesdienste stattfin-
den.)    
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in 2022    
3.Lebendiger Adventskalender 

in Neuwürschnitz 2022 
 

MO  05.  
Fam. Gränz 
Zwei Linden 6 
 
 

12. 
Fam. Illgen 
Oberer Anger 12 

19. 
FFW Neuwürschnitz 
Am Wasserbett 1 

DI  06. 
Fam. Hamsch 
Hartensteiner Str. 75 
 
 

13. 
Fam. I. Mothes 
Mittlerer Anger 13 

20.  17.30 Uhr 
Schulkonzert  
der Grundschule 
in der Lutherkirche 

MI  07. 
Fam. Welzel 
Hartensteiner  
Straße 11 
 

14. 
Fam. C. Mothes 
Hartensteiner  
Straße 97 

21. 
Zimmerei Günther 
& Posaunenchor 
Hartensteiner Straße 132 

DO 01.  
K. Bochmann 
Oberwürschnitzer  
Straße 21 

08. 
Fam. Mohrmann 
Waldbadgelände 
Bungalowanlage  
Waldbad Nr. 87 

15. 
Klaus Schreiber 
Hartensteiner Straße 
102 

22. 
„Öffentliche 
Generalprobe“ 
Erzgebirgische  
Christmette 
Lutherkirche 

FR 02.  
Kita Phoenix ONE 
Hartensteiner  
Straße 95 
 

09. 
Adventssingen 
Kirchsaal 
Oberwürschnitzer  
Straße 20 

16. 
DGD 
Detlef Grund 
Obere Siedlungsstr. 24 

23. 

SA 03. 
Weihnachtsmarkt  
SKZ - Neuwiese  
Ab 16.00 Uhr 

10. 
Christliches 
Bildungszentrum  
Erzgebirge e.V. 
Hartensteiner Straße 61 
 

17. 24. (Heiligabend) 
16.00 Uhr 
Krippenspiel  
der Kinder 
Lutherkirche 
 

SO 04. (2. Advent) 
Adventsmusik 
in der Lutherkirche 

11. (3. Advent)   
16.00 Uhr 
Gemeindeadventsfeier 
Kirchsaal Neuwürschnitz 
 

18. 
Fam. Stöcker 
Unterer Anger 53 

 

 
In der Hektik unserer Zeit vergessen wir oft, wie schön die Adventszeit sein kann. 

Wir wollen mit dem 3. Lebendigen Adventskalender dazu beitragen, 
die Adventszeit besinnlicher zu erleben. 

An 24 Tagen im Advent öffnet sich eine Tür unseres Ortes. 
Wenn nicht anders eingeladen, Beginn um 18:00 Uhr 

 
Sie sind herzlich eingeladen, lassen sie sich überraschen. 
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Lebendiger Adventskalender in Neuwürschnitz 
Der lebendige Adventskalender   
wird in diesem Jahr wieder stattfin-
den.  
Die einzelnen “Kalendertürchen”, 
die sich für Sie öffnen, finden Sie auf 
dem Einlegeblatt oder auch auf den 
Aushängen im Ort und auf der 
Hompage: 
www.neuwuerschnitz.com 

Noch ein Wort zu den Bläsern in Beutha:  
Sie kommen gern zu den runden Geburtstagen ab achtzig und 
spielen ein Ständchen!  Sie machen das nicht, weil sie dann eine 
Bewirtung erwarten!  
Sie machen es -  weil das Ständchen eine Freude sein soll für die 
Jubilare!  

 
 Adventsblasen 3. Advent in Beutha und Raum 
Am 11.12.2022 heißt es Fenster und Ohren auf in Beutha und Raum.  
Der Posaunenchor wird ab 14.00 Uhr in den Ortschaften zu hören sein. 

Adventskonzert der Grundschule Neuwürschnitz 
Am 20.12.2022 um 17.30 Uhr findet in der Lutherkirche in Neuwürschnitz 
ein Adventskonzert der  Schüler der Neuwürschnitzer Grundschule statt. 
 

Posaunenchor 
24.12. ab 10.00 Uhr sind die Bläser „An der Würschnitzaue“ in 

Neuwürschnitz zu  hören. 
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„Es ist ein Ros‘ entsprungen aus einer Wurzel zart“  
Da sieht man es, das kleine helle 

Röslein-Bäumlein mitten in der 

dunklen Waldnacht. Mitten zwi-

schen umgestürzten Bäumen, toten 

Stämme, Holz…Überall Holz. Gesta-

pelt und gestürzt. So wie die Wäl-

der hierzulande aussehen. Was wird 

aus ihnen werden? Was wird aus 

dem Leben werden? Soviel Dunkel-

heit gerade. Doch: Nein! Mittendrin 

ist Licht. Man weiß gar nicht, woher 

es kommt? Wahrscheinlich von 

oben. Ja, sicher von oben. Es leuch-

tet auf dieses entzückende kleine 

lebendige Wesen, das aus dem al-

ten Baumstumpf wächst. Es ist das 

Leben!  Zu Weihnachten feiern wir 

es als Krippenkind. Zu Ostern als 

das Auferstehungslicht. Und immer 

als die  lebendige Hoffnung, dass es 

immer etwas gibt, das hell ist und 

wunderschön – und Mut zum Leben 

macht.  

 

Pastor Ralf-Detlef Ossa aus Erfurt hat 

das Bild gestaltet, das jetzt im Pfarrsaal 

in Beutha seit der Renovierung seinen 

Platz gefunden hat. 
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Du siehst mich. Du kennst mich. 

Du kümmerst dich um mich. 

Du suchst mich.  

Du liebst mich.  

Du übersiehst mich nicht. 

Du bist ein Gott, der mit mir weint, bist ein 

Gott , der mit mir lacht. 

Bist das Licht, das dann noch hell scheint, 

wenn das Leben mutlos macht. 

Markus Heusser 

Wer nimmt mich wahr, wem bin ich 

wichtig? 

Wer geht nicht achtlos mit mir um? 

Wer hört mir zu, wer unterbricht 

nicht? 

Wer nimmt sich Zeit mich zu verstehn? 
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wochentags jeweils 19.30 Uhr 

Allianzgebetswoche 
vom 09.—15. Januar 2023 

Montag  | 09.Januar 

   

Mittwoch  | 11. Januar  

   

Freitag  | 13. Januar 

    

Sonntag | 15. Januar   

    10.00 Uhr 

   

Joy, damit meine Freude sie ganz erfüllt“ , 
ein wichtiges Signal in einer Zeit, in der eher 
das Thema „Sorgen“ hochkommt. Pandemie, 
Krieg in der Ukraine, Inflation, Engpässe bei 
Nahrungsmitteln, Energie und die Spannun-
gen zwischen den Völkern können verunsi-
chern. Da leuchtet das Thema dieser Allianz-
gebetswoche als Kontrast zu den dunklen 
Nachrichten auf: Freut euch ihr Völker mit 
Gottes Volk. Römer 15,10 

Dienstag | 10.Januar 

  

Mittwoch  | 11. Januar  

   

Donnerstag  | 12. Januar  

   

Sonntag | 15. Januar  | 10.00 Uhr 
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Kirchenchor 19.30 Uhr 

 
↸ 

dienstags 
nach Absprache 

B 

MI | 11.01.2023 
Frauendienst 

 
 

19.30 Uhr TN an 
Allianzabend 

Gemeinschaftsstunde 

 
↸ 

sonntags,17.00 Uhr 
Pfarrsaal 

außer 

I 

 

SO | 18.12.2022 

F 

SO | 15.01.2023 
Allianzabschluss 

 
↸ 

10.00 Uhr 
Pfarrsaal 

  

P 
1 

 
 

SO | 25.12.2022 

   
SO | 01.01.2023 
    
Teilnahme am  
Gottesdienst 

J  

DO | 19.01.2023 
Seniorenkreis 

 
↸ 

15.00 Uhr 
Pfarrsaal 

J  

MO | 19.12.2022 
Blaukreuzstunde 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrsaal  

F  

DO | 15.12.2022 
Seniorenkreis 

 
↸ 

15.00 Uhr 
Pfarrsaal  

G  

MO | 16.01.2023 
Blaukreuzstunde 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrsaal  

Posaunenchor 19.30 Uhr 

 
↸ 

mittwochs 
Pfarrsaal 

Junge Gemeinde 

 
↸ 

 

Freitagabend 
Termine über Chat, 
Tel. 0173 / 59 02 903  

Frauenstunde 

Im Dezember und Januar 
keine Frauenstunde 

7  

MI| 07.12.2022 
Frauendienst 

 
↸ 

15.00 Uhr 
Pfarrsaal  

9  

FR| 09.12.2022 
Mitarbeiterbespr. 

 
↸ 

09.00 Uhr 
Beutha 

Christenlehre 
Kl. 1 + 2 | 13.30 Uhr 

 
↸ 

mittwochs 
Pfarrhaus 

Christenlehre 
Kl. 3 + 4 | 13.45 Uhr 
Kl. 4– 6 | 15.45 Uhr 

 
↸ 

dienstags 
Pfarrhaus 

Konfirmanden, 17.00 Uhr 

 
↸ 

mittwochs 
Pfarrhaus 

1  

DO| 01.12.2022 
Bastelkreis 

 
↸ 

18.30 Uhr 
Pfarrsaal  

5 

MI | 05.01.2023 
Bastelkreis 

 
↸ 

18.30 Uhr 
Pfarrsaal  

Q 

MI | 26.01.2023 
Bastelkreis 

 
↸ 

18.30 Uhr 
Pfarrsaal  
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Gemeinschaftsstunde 
 

 

sonntags,  
18.00 Uhr 

Blickp. Familienstunde/ 

B 
8 
M 

Gemeinschaftsstd. 
SO | 11.12.2022 
 

SO | 08.01.2023 
 

SO | 22.01.2023 
10.00 Uhr 

Gebetskreis 19.30 Uhr 

E 
MI | 14.12.2022 

I 

MI | 18.01.2023     
19.00 Uhr 

Bibelstunde 19.30 Uhr 

7 
MI | 07.12.2022 

P 
MI | 25.01.2023 

C 

MO | 12.12.2022 

 
↸ 

19.30 Uhr 
Pfarrhaus 

I 

MI | 18.01.2023 
Seniorenkreis 

 
↸ 

14.00 Uhr 
Pfarrhaus 

E  

MI | 14.12.2022 
Seniorenkreis 

 
↸ 

14.00 Uhr 
Kirchsaal 

Posaunenchor 19.30 Uhr 

 
↸ 

mittwochs 
Oelsnitz 

Kindertreff, sonntags 

  10.00 Uhr 

Christenlehre  
Klasse 1-3 | 14.30 Uhr 
Klasse 4-6 | 15.30 Uhr 

 
↸ 

donnerstags  
Pfarrhaus 

Konfirmanden 17.00 Uhr  

 
↸ 

dienstags 
Pfarrhaus 

Kinderbibelbrunch  
Samstag, 9.30 Uhr  

B 
SA | 11.12.2022 

G 
SA | 16.01.2023 

U 
SA | 30.01.2023 

Bunte Stunde 15.00 Uhr 

2 9 G  

 
↸ 

freitags 
Pfarrhaus  

G  

FR | 16.12.2022 

  
 ↸ 

19.00 Uhr 
Kirchsaal  

Junge Gemeinde 

 
↸ 

 

Freitagabend 
Termine über Chat, 
Tel. 0173 / 59 02 903 

Kirchenchor 19.30 Uhr 

 
↸ 

dienstags 
nach Absprache 

A 

SA| 10.12.2022 
Jugendstunde 

   
 

18.30 Uhr 

Hauskreis II, 19.30 Uhr, 
freitags - Fam. Irmscher, Tel. 
037296/925956 

9 U 
Dezember 

K 

 Januar 
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Anschrift Beutha: 
Friedhofsweg 4 
09366 Stollberg OT Beutha 

Anschrift Neuwürschnitz: 
Oberwürschnitzer Straße 20 
09376 Oelsnitz OT Neuwürschnitz 

 KG.Beutha-Neuwuerschnitz@evlks.de 

Homepage                                    www.neuwuerschnitz.com 
Anliegen zum Kirchenblatt      kblatt.beutha@web.de 

Pfarramt Beutha 
Do.  15.00 - 17.00 Uhr 
Pfrn. Brock:  nach Vereinbarung 

Pfarramt Neuwürschnitz 
Mo./Mi.        08.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Do.        14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Pfarrerin R. Brock            037296 / 930837 
Frau Hofmann                  037298 / 27549 o. 0152/08762791 (Christenlehre) 
Frau Kunz                           0173 / 5902903 (Junge Gemeinde) 

Pfarramt Beutha 037605 / 5117 

 
In dringenden Fällen 
Frau Stopp               037605 / 5496 
 

Friedhof Beutha 
Herr Schettler                037605 / 68292  

Pfarramt Neuwürschnitz  037296 / 92047 
(Fax)                                    037296 / 92048  
 

Frau Rummenhöller           

Friedhof Neuwürschnitz 
Herr Rummenhöller          0176 / 744 209 17 

 

Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde Beutha-Neuwürschnitz 
 

für Friedhofangelegenheiten, Gemeindebrief  
und jeglicher anderer Zahlungsverkehr                                           
IBAN: DE16 3506 0190 1620 0000 15   
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 
für Kirchgeld + Spenden 
IBAN: DE50 3506 0190 1680 0000 14  
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 

http://www.neuwuerschnitz.com

